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Kurzfassung I 

 

Kurzfassung 

Gegenstand der hier vorgestellten Diplomarbeit sind Einsatzmöglichkeiten von 

Duftmarketing im Gastgewerbe. Dazu sollen zuerst die aktuelle Situation und 

die Einflussfaktoren auf das Gastgewerbe, das sich in Hotellerie und 

Gastronomie unterteilen lässt, aufgezeigt werden. Nach einer Einführung in die 

relevanten Grundlagen des Marketings und der physiologischen Gegebenheiten 

der fünf menschlichen Sinne wird anschließend auf die Gewinnung von 

Duftstoffen und deren psychologische und physiologische Wirkung auf den 

menschlichen Organismus eingegangen. Auf diesen Grundlagen sowie auf der 

Basis einer empirischen Online-Erhebung beruhen die Erkenntnisse bezüglich 

den Zielen, Einsatzmöglichkeiten und technischen Optionen der Raumgestaltung 

mit Düften, auf die sich diese Arbeit konzentriert. Im letzten Teil der 

Ausführung sollen noch die Chancen und Risiken des Marketings mit Duft im 

Gastgewerbe erörtert und eine kritische Würdigung erarbeitet werden. 

Abstract  

This dissertation presents the possibilities for introducing scent marketing in the 

hotel and restaurant industry. In this context the current situation and the 

influencing factors on hotels and restaurants will be presented. After an 

introduction to the relevant basic principles of marketing and the physiology of 

the five human senses, this paper briefly describes the options available for 

extracting fragrances and their psychological and physiological impact on the 

human organism. These principles, together with the results of an online 

survey, form the basis of the findings concerning objectives, possible 

applications and technical options of the scent-based interior design on which 

this paper concentrates. In the last part of the dissertation the strengths and 



 Abstract II 

 

weaknesses of scent marketing in the hotel and restaurant industry will be 

reconsidered and a critical acclaim will be given. 
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